
Seit frühester Zeit kannten die Menschen die Mistel als magi-
sche Heil-, Kult- und Zauberpflanze. Einzigartig in der Pflanzen-
welt, wächst die Mistel nur auf den Ästen anderer Bäume.
Es gibt unzählige Legenden um ihre Heil- und Zauber-Kräfte
mit schützenden und glücksbringenden Eigenschaften so-
wohl in der antiken als auch in der nordischen Mythologie.
Gallische heilkundige Priester (Druiden) verehrten die Mistel
als die heiligste aller Pflanzen und als Himmelsgabe sowie
Zeichen göttlicher Anwesenheit in den Bäumen.
Als besonders heilkräftig bei Kelten und Germanen galt die
Mistel auf einem Eichenbaum. Ihre kräftestärkenden Eigen-
schaften waren unverzichtbarer Bestandteil von Heilkräuter-
Zubereitungen.
Bei den Ärzten der Antike, in den Kräuterbüchern des Mittel-
alters und in der mittelalterlichen Volksmedizin besaß die
Mistel als Heilpflanze große Bedeutung.
Mistelzweige sind bis heute als Glücksbringer und Fruchtbar-
keitssymbol beliebt.

Mistel – Heilpflanze zwischen Himmel und Erde
Die Mistel (botanisch: Viscum album LINNÈ) wächst auf den
Ästen von Laub- und Nadelbäumen als kugelige, immergrü-
ne Pflanze, die bis zu einem Meter Umfang erreichen kann.
Vor allem in der kahlen Winterzeit ist die Mistel am besten
erkennbar. Es dauert circa 6 Jahre bis die Mistelpflanze ihre

weißen, durchschei-
nenden Beeren
hervorbringt, die zur
Winterzeit – nicht im
Sommer – reifen.
Die Samen der Mistel
werden durch Vögel
verbreitet, wenn nach
Verzehr der Beeren
Überreste an den
Ästen kleben bleiben.

Die Mistel wurde heilkundlich bereits in der Antike genutzt.
Eine der ältesten Überlieferungen zum medizinischen Einsatz
findet sich bei Hippokrates (400 v. Chr.) und Plinius Secundus
(60 n.Chr.) bei Milzsucht und Schwindel.
Im Mittelalter empfahl die Äbtissin Hildegard von Bingen die
Mistel gegen Leberleiden und zur Blutdrucksenkung, so auch
später die Ärzte Paracelsus und Hufeland. In der Volksheil-
kunde spielte die Mistel z.B. als Tee eine bedeutende Rolle
zur Vorbeugung gegen Schlaganfall und Arterienverkalkung.

Reguliert den Blutdruck, stärkt Herz und Kreislauf
Erfahrungsgemäß gilt die Mistel in der Pflanzenheilkunde als
Klassiker zur Verbesserung der Kreislauf-Funktion und Blut-
druckregulation. Sie wird auch bei Schwindelgefühl und
Gefäßverengung (Arteriosklerose) angewandt.

Auch Erschöpfung, Nervosität und erhöhte Reizbarkeit haben
häufig Ursache in vegetativen Regulations-Störungen, hier
unterstützt Mistel die natürliche Blutzirkulation im Kreislauf.

Die Mistel gehört zu den wissenschaftlich gründlich unter-
suchten Heilpflanzen. Die Wirkungsweise basiert auf ihren
vielen pharmakologisch wirksamen Inhaltsstoffen mit ganz
unterschiedlichem Wirkspektrum.

Dementsprechend ist auch das kreislaufaktive Wirkprinzip
der Mistel als Summe von mehreren Einzelwirkungen zu er-
klären, die auf unterschiedliche Wirk- und Inhaltsstoffe zurück-
geführt werden. Dazu gehören wertvolle sog. Flavonoide,
Proteine u.a.

Der anthroposophische Arzt Rudolf Steiner beschrieb 1920
die Mistel als erster als für die Behandlung von Krebs geeig-
nete Heilpflanze. Dabei werden ausschließlich Injektionen mit
zuckerhaltigen Mistel-Eiweißstoffen (Mistellektinen) als ergän-
zende Behandlung bei Krebspatienten zur Verbesserung der
Lebensqualität eingesetzt – und nicht oral einzunehmende
Extrakte/Tropfen.

MISTEL CURARINA® Tropfen werden zur Unterstützung der
Kreislauf-Funktion angewendet und sind als sogenanntes
„traditionelles pflanzliches Arzneimittel“ zugelassen.

Als „traditionell“ dürfen Arzneimittel bezeichnet werden,
deren Einsatz sich seit langem bewährt hat und deren
Nachzulassung das Bundesinstitut für Arzneimittel und
Medizinprodukte (BfArM) aufgrund positiver Qualität und
guter Verträglichkeit offiziell erteilt hat.
Für traditionelle pflanzliche Arzneimittel liegen jahrzehnte-
lange Anwendungen und Erfahrungsberichte vor.

Eine langsam einsetzende Wirkung ist typisch für die Mistel.
Bei akuten Beschwerden darf auf eine Anfangstherapie mit
rasch wirksamen Arzneimitteln nicht verzichtet werden.
Es ist jedoch sinnvoll, eine Langzeitbehandlung mit MISTEL
CURARINA® fortzuführen, auch nach evtl. Absetzen akut wir-
kender Arzneimittel.

MISTEL Pflanzliche Kreislauf-Formel Traditionell:
bewährte langjährige Erfahrung

81607 Harras Mistel:Harras Passiflora  20.11.2008  11:43 Uhr  Seite 1



MISTEL
CURARINA®

• Traditionelles pflanz-
liches Arzneimittel
zur Unterstützung der
Kreislauf-Funktion

• Sehr gut verträglich

• 2 – 3mal täglich
20 – 30 Tropfen

MISTEL CURARINA® Tropfen

Wirkstoff: Tinktur aus Mistelkraut. Anwendungsgebiete: Traditionell angewendet
zur Unterstützung der Kreislauf-Funktion. Diese Angabe beruht ausschließlich
auf Überlieferung und langjähriger Erfahrung. Beim Auftreten von Krankheits-
zeichen, insbesondere bei hohem Blutdruck oder Ansammlung von Wasser in
den Beinen, sollte eine ärztliche Abklärung erfolgen. Bei Schmerzen in der Herz-
gegend, die in die Arme, den Oberbauch oder in die Halsgegend ausstrahlen
können, oder bei Atemnot muss unbedingt sofort ein Arzt aufgesucht werden.
Enthält 38 Vol.% Alkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Pak-
kungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

HARRAS PHARMA
Am Harras 15

D-81373 München
www.harraspharma.de

CURARINA GmbH
Tel.: 089/747367-0
Fax: 089/747367-19
mail@harraspharma.de

MISTEL CURARINA® Tropfen werden als traditio-
nelles pflanzliches Arzneimittel zur Unterstützung
der Kreislauf-Funktion angewendet.

MISTEL CURARINA® ist ein pflanzliches Arzneimit-
tel, extrahiert mit reinem medizinischem Alkohol,
ohne weitere Verwendung von chemischen
Zusätzen. Die schonende Zubereitung der Mistel-
Heilpflanze als Gesamtextrakt beinhaltet das
Gesamtspektrum der pflanzlichen Inhaltsstoffe in
natürlichem Mischungsverhältnis und bewahrt so
ihre besonderen Heilkräfte.

Der Gesamtextrakt der Mistel unterstützt die
Normalfunktion von Herz und Kreislauf gegen die
Folgen von Kreislauf-Fehlfunktion.

Besonderheiten von MISTEL CURARINA®:

• Insbesondere zur Langzeittherapie geeignet

• Hochdosiert und rein pflanzlich

• Schonende Herstellung ohne Verwendung
von chemischen Zusätzen

Zur Unterstützung der

Kreislauf-Funktion

Traditionelles pflanzliches Arzneimittel

Rezeptfrei, nur in der Apotheke

Mehr Hilfe für den Kreislauf

Tropfen mit 50 ml N2 (PZN 2391826)
und 100 ml N3 (PZN 8755034)

MISTEL CURARINA®

Rein pflanzlicher Wirkstoff: Mistelkraut-Tinktur
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